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Der PANE Chair durchläuft in der Herstellung  
etwa dieselben Prozesse wie beim Brotbacken:  
Ein zylindrischer Faserblock wird gerollt,  
in eine Papierhülse gesteckt und bei 104 °C  
in einem Brennofen gebacken.  

Zu diesem Heft
 
Design – kaum ein anderer Bereich un­
seres Lebens wirkt so stark auf uns und 
unser Dasein ein, dient uns selbst zum 
Ausdruck unseres Selbst. Im Unterrichts­
prozess spielen Design und Produkt­
design aber oft nur eine untergeordnete 
Rolle, sind stark abhängig vom Interesse 
und Bezug der Lehrenden zur Thematik. 
Und die Schüler? Die sind sehr interessiert, 
unabhängig von Unterrichtsbezug – sie 
verwenden Design nämlich ganz selbst­
verständlich, aber oft unreflektiert. 

Die mögliche Kluft zwischen Leh­
renden und Lernenden in Bezug auf De­
sign zu schließen, ist eine Aufgabe dieses 
Doppelheftes. Es bietet Lehrern und Schü­ 
lern unterschiedlichstes Material über De­
sign an – von allgemeinen, designtheore­
tischen Aspekten über Möglichkeiten der 
praktischen Anwendung von Materialien 
und Konstruktionen bis hin zu Ideen für 
das Lernen mit Design. Die Artikel stellen 
eine Vielzahl von unterschiedlichen und 
praxiserprobten Gestaltungsbeispielen 
aller Schulstufen vor. 

Unter dem Thema: „Design – denken, 
machen, lernen“ befasst sich das Heft 
mit Grundlagen des Designs und zeigt 
Erfahrungen der pädagogischen Vermitt­
lung von Design im Unterricht. Einer der 
folgenden Ausgaben von K+U (374 / 75) 
wird zusätzlich noch ein umfangreicher 
MATERIAL­Teil zum Thema „Design – den­
ken, machen, lernen“ beigefügt. Das Heft 
und der später erscheinende MATERIAL­
Teil sollen Mut machen, dieses wichtige 
Thema im Kunstunterricht aufzugreifen 
und umzusetzen und Design ganz selbst­
verständlich als Thema im Unterricht auf­
zugreifen – als etwas Allgegenwärtiges 
und Selbstverständliches!
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KUNST+UNTeRRIChT aktuell

Der Newsletter von KUNST+UNTERRICHT bietet  
aktuelle Informationen rund um das Fach Kunst.

Sie können ihn kostenlos bestellen unter: 
http://www.fr-v.de/ku-newsletter

Weiterführende Informationen und Links zum Heft­ 
thema finden Sie auch auf unserer Homepage:

http://www.kunst-und-unterricht.de 
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